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G e m e i n d e  

Zukunft der Gemeinde mitgestalten - Einladung zum Workshop 
Der Gemeinderat lädt die Gettnauer Bevölkerung zu einem öffentlichen Workshop über die 
Festlegung der Zukunft (Eigenständigkeit oder Fusion) der Gemeinde ein: 
 

Datum: Freitag, 8. Juni 2018 
 

Zeit:  19.00 bis ca. 22.00 Uhr 
 

Ort:  Mehrzweckanlage Kepinhowa, Gettnau 
 

Der Workshop wird im Auftrag des Gemeinderates vom Beratungsbüro BDO Luzern mode-
riert. Unterstützt wird der Abend auch durch Personen des kant. Justiz- und Sicherheitsde-
partementes. Am Schluss der Veranstaltung sind die Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu 
einem Apéro eingeladen. 
Für die Teilnahme ist eine Anmeldung bis am 30. Mai 2018 an die Gemeindeverwaltung 
Gettnau erforderlich. Die detaillierte Ausschreibung erfolgt mittels Flugblatt mit Anmeldetalon 
in alle Haushaltungen. Zudem wird der Anlass auf der Homepage aufgeschaltet und Anmel-
detalons werden auch an der Gemeindeversammlung vom 16. Mai abgegeben. 
Der Gemeinderat bittet die Bevölkerung, den 8. Juni vorzumerken und freut sich, wenn mög-
lichst viele Personen am Workshop mitmachen werden.  

Einladung zur Gemeindeversammlung 
Mittwoch, 16. Mai, 20.15 Uhr, Gemeindesaal im alten Schulhaus 
 

Die Traktandenliste umfasst: 
 

1. Beschlussfassung über die Zusicherung des Gemeindebürgerrechtes an Anton und Mer-
lita Bashotaj-Frrokaj und an die minderjährigen Söhne Samuel und Leon, wohnhaft in 
Gettnau, Niederwilerstrasse 17, Staatsangehörige von Kosovo 

 

2. Beschlussfassung über die Zusicherung des Gemeindebürgerrechtes an Jak und Be-
sarta Lleshaj-Krasniqi und an die minderjährigen Söhne Enis und Jonas, wohnhaft in 
Gettnau, Züntihausmatte 7, Staatsangehörige von Kosovo 

 

3. Beschlussfassung über einen Sonderkredit von Fr. 355'000.-- für die Sanierung der 
Schötzerstrasse im Innerortsbereich inkl. Lärmsanierungsmassnahmen 

 

4. Kenntnisnahme vom Jahresbericht 2017 des Gemeinderates 
 

5. Genehmigung der Jahresrechnung 2017 
 

Verschiedenes, Umfrage 
 

Die Abstimmungsunterlagen liegen ab dem 3. Mai 2018 bei der Gemeindekanzlei Gettnau 
zur Einsichtnahme und der Rechnungsauszug zum Bezug auf. Überdies erhält jede Haus-
haltung eine Botschaft über die traktandierten Geschäfte. Die Versammlungsbotschaft kann 
auf der Internetseite www.gettnau.ch unter der Rubrik Politik/Gemeindeversammlung einge-
sehen und allenfalls ausgedruckt werden. 

Erneuerung Kinderspielplatz an der Kühbergstrasse 
Im Monat Mai wird der Kinderspielplatz beim Bahnübergang Kühbergstrasse erneuert. Die 
Spielgeräte werden teilweise ersetzt sowie ergänzt, so dass sie wieder den gültigen Sicher-
heitsvorschriften entsprechen. Gleichzeit erfährt auch die Platzumgebung eine leichte Ver-
änderung.  
Die Erneuerung des Kinderspielplatzes wird durch die Spende eines ehemaligen Gettnauer 
Einwohners ermöglicht. Weiter haben auch die Kirchgemeinde Gettnau als Parzelleneigen-
tümerin sowie die Studer'sche Armenstiftung eine Kostenbeteiligung zugesichert. Dafür dan-
ken wir ganz herzlich. Wir freuen uns, den Nutzern des Kinderspielplatzes nach Abschluss 
der Arbeiten wieder eine schöne Freitzeitanlage übergeben zu können. 
Hinweis: Während den Sanierungsarbeiten kann der Kinderspielplatz nur eingeschränkt be-
nützt werden! 
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G e m e i n d e  

Bauwesen 
Von der Einf. Gesellschaft Oberdorfmatte Gettnau, vertreten durch die Zinsli Architekten AG, 
Altishoferstrasse. 5, Dagmersellen, und von der Kurmann Bauorganisation GmbH, Hofmatt-
weg 26, Gettnau, ist je ein Gesuch eingereicht worden für die Entnahme von Grundwasser 
für den Betrieb von Grundwasserwärmepumpen zu thermischen Zwecken für die Mehrfami-
lienhäuser Oberdorfmatte 6 und 8. Die Konzessionsmenge je Anlage beträgt 83 l/min, bzw. 
10'000 m3/Jahr. Die Gesuchsunterlagen liegen bis am 15. Mai 2018 auf der Gemeindekanzlei 
öffentlich auf. Innert der Auflagefrist kann gegen die nachgesuchten Konzessionen beim Ge-
meinderat Gettnau schriftlich Einsprache erhoben werden.  
Von der AGZ Ziegeleien AG, Gettnau, ist ein Gesuch eingereicht worden für die Aufstellung 
von beleuchteten Firmenpylonen an der Willisauerstrasse und an der Kantonsstrasse zum 
Burgrain. 

Abstimmungsbekanntmachung 
Am Sonntag, 10. Juni 2018, finden in der Gemeinde Gettnau statt: 
 

die eidgenössischen Volksabstimmungen über: 
 

- die Volksinitiative vom 1. Dezember 2015 „Für krisensicheres Geld: Geldschöpfung allein 
durch die Nationalbank! (Vollgeld-Initiative)“ 

- das Bundesgesetz vom 29. September 2017 über Geldspiele (Geldspielgesetz) 
 

und die kantonalen Volksabstimmungen über: 
 

- das Kantonale Energiegesetz 
- die Volksinitiative „Für eine sichere Gesundheitsversorgung im ganzen Kanton Luzern“ 
 

Die Urne ist im Schalterraum der Gemeindekanzlei des Gemeindehauses geöffnet am 
Sonntag, 10. Juni, 10.30 - 11.00 Uhr. 
 

Stimmberechtigung 
Stimmberechtigt sind Schweizerinnen und Schweizer, die das 18. Altersjahr zurückgelegt ha-
ben, nicht wegen dauernder Urteilsunfähigkeit unter umfassender Beistandschaft stehen  
oder durch eine vorsorgebeauftragte Person vertreten werden und spätestens am 5. Juni 
2018 ihren politischen Wohnsitz geregelt haben. 
 

Briefliche Stimmabgabe 
Die briefliche Stimmabgabe ist ohne spezielles Gesuch sofort nach Erhalt des Stimmmateri-
als möglich. Dazu sind die Hinweise auf dem Stimmrechtsausweis-Kuvert zu beachten. 

Zivilstandsnachrichten 
Geburt 
Arnet Flynn, Sohn des Norbert Arnet und der Petra Arnet geb. Wyss, von und wohnhaft in Gett-
nau, Luthernmatte 2, geboren am 24. März 2018. 
 

Rösch Filomena, Tochter des Rösch Martin, und der Rösch geb. Schreich Bigna, von Gettnau 
und Zell, wohnhaft in Gettnau, Hübeli 1, geboren am 15. April 2018. 

Begrüssung der Neuzuzüger 
In letzter Zeit haben sich in Gettnau angemeldet: 
 

- Shukrije Bislimi, Altschmitten 2 
- Luca Felder, Dorfstrasse 42 
 

Wir heissen die Neuzuzüger in unserer Gemeinde recht herzlich willkommen. 

Geburtstagsgratulation 
Josef Alt-Kaufmann, Pflegeheim Waldruh in Willisau, feiert am 20. Mai seinen  
85. Geburtstag. 
 

Wir gratulieren dem Jubilar recht herzlich und wünschen ihm alles Gute, vor allem 
aber gute Gesundheit und bestes Wohlbefinden. 
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G e m e i n d e  /  P f a r r e i  

Schötzerstrasse 
An der Gemeindeversammlung vom 
13.12.2017 wurde der benötigte Budgetkre-
dit für die Sanierung der Schötzerstrasse wie 
auch für die Trottoirverlängerung im Bereich 
der geplanten Wohnoase Schmittenhof von 
insgesamt Fr. 260'000.-- gutgeheissen. Im 
Zuge von Zustandsaufnahmen für die Offert-
ausschreibung der Bauarbeiten wurde fest-
gestellt, dass die Entwässerungsleitungen 
entlang und unter der Schötzerstrasse sanie-
rungsbedürftig sind. Der Gemeinderat ist klar 
zum Schluss gekommen, dass die Leitungen 
ebenfalls in Stand gestellt werden müssen. 

Dies verursacht Mehrkosten, welche nun ei-
nen Sonderkredit anstelle des bereits bewil-
ligten Budgetkredites nötig macht. Denn auf-
grund der Bruttokostenhöhe von Fr. 
355'000.-- ist gemäss der geltenden Ge-
meindeordnung ein Sonderkredit durch die 
Gemeindeversammlung vom 16. Mai 2018 
notwendig. Gegen die Erstellung der Gestal-
tungselemente im Siedlungsbereich sind drei 
Einsprachen eingegangen. Zwei davon wur-
den zurückgezogen; eine Einsprache ist 
noch hängig. 

Kirchenrechnung mit Ertragsüberschuss - Kirchenrat ist gewählt 
Dem Rechnungsauszug der Kirchge-
meinde, der den Pfarreiangehörigen der 
Gemeinde Gettnau in schriftlicher Form 
zugestellt wurde, war zu entnehmen, dass 
die Rechnung 2017 mit einem Ertrags-
überschuss aufwarten kann. Als neue 
Kirchmeierin nimmt Irène Burkard als 
Nachfolgerin von Doris Meier Dubach 
Einsitz im Kirchenrat.   
 

Gemäss dem Rechnungsauszug kann die 
Kirchgemeinde bei Ausgaben von Fr. 
397'887.-- und Erträgen von Fr. 413'842.-- 
mit einem Mehrertrag von knapp  
Fr. 16'000.-- abschliessen. Budgetiert war 
ein Aufwandüberschuss von Fr. 12'000.--. 
Das positivere Ergebnis ist hauptsächlich auf 
den Eingang eines höheren Lastenausglei-
ches zurückzuführen und auf generell gerin-
gere Ausgaben. Auf Antrag des Kirchenrates 
wird der Ertragsüberschuss auf das Eigenka-
pital übertragen.  
 

In stiller Wahl wurden die bisherigen Kirchen-
räte Franz Meier, Präsident, Urs Meyer, Ak-
tuar, sowie die Mitglieder Gaby Baumgartner 
und Martha Bürli für die neue Amtsperiode 
gewählt. Neu nimmt Irène Burkard als Kirch-
meierin Einsitz in den Kirchenrat. Ebenfalls 
gewählt wurden die bisherigen Rechnungs-
revisoren Cornelia Waser und Silvan Roos, 
indes Hans Christen wiederum als Präsident 
dieser Kommission amten wird. 
 

Kirchmeierin hat Demission eingereicht 
Nach 12 Jahren hat Doris Meier Dubach als 
versierte Kirchmeierin ihre Demission einge-
reicht. In all diesen Jahren hat sie mit äus-
serster Zuverlässigkeit, Wissen und grossem 
Pflichtbewusstsein ihre Arbeit ausgeführt. Ihr 
gebührt an dieser Stelle ein aufrichtiger Dank 
für die umsichtige Erfüllung ihrer Aufgaben. 
Ebenfalls zurückgetreten ist Heidi Mehr, die 

insgesamt acht Jahre als vielseitig interes-
siertes Ersatzmitglied der Synode tätig war. 
Als ihre Nachfolgerin wurde Martha Bürli ge-
wählt. Die offizielle Verabschiedung der Zu-
rückgetretenen wird zu einem späteren Zeit-
punkt erfolgen. 

 

Der neugewählte Kirchenrat (v.l.n.r.): Urs Meyer, Gaby 
Baumgartner, Martha Bürli, Irène Burkard und Franz 
Meier (Foto: Doris Meier Dubach) 
 

Informationen aus dem Kirchenrat 
Der in schriftlicher Form vorliegenden Bot-
schaft konnte auch entnommen werden, 
dass die Grundstücke der Pfarrkirchenstif-
tung schenkungsweise in das Eigentum der 
Kirchgemeinde übertragen wurden. Leider 
musste der Rat auch davon Kenntnis neh-
men, dass in der Kapelle und in der Pfarrkir-
che Vandalen am Werk waren, wobei die 
Kosten für die Behebung der angerichteten 
Sachschäden um etliches höher ausfielen 
als der Betrag, der aus der Kerzenkasse in 
der Kapelle entwendet wurde. Weiter wurde 
in der Botschaft darauf hingewiesen, dass 
der Start für die Gründung des Pastoralrau-
mes noch nicht erfolgt ist. 

Hilda Rösch 
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P a r t e i e n  /  V e r e i n e  

CVP Gettnau: 
Parteiversammlung hielt Rückblick und nominierte für die  
Kirchenratswahlen 
Mit kernigen Worten zum vergangenen Jahr in Gesellschaft, Politik und Wirtschaft eröffnete Par-
teipräsident Patrick Dubach Ende Februar die ordentliche Parteiversammlung vor einer grossen 
Anzahl Mitglieder im Gemeindesaal. 
Personen, welche sich heute für die Öffentlichkeit einsetzen, werden genaustes beobachtet um 
dann beim geringsten Ereignis durch die Medien und politischen Gegnern durch die Mühlen ge-
dreht zu werden.  
In diesem Sinne gilt der Dank allen, die sich trotzdem für ein Amt zur Verfügung stellen. Im ver-
gangenen Jahr war die CVP gefordert, für den Gemeinderat und die Rechnungskommission neue 
Amtsträger zu suchen.  
Franz Achermann übernahm im Spätsommer das Amt als Gemeinderat für den aus beruflichen 
Gründen demissionierenden Heinrich Arnet und Silvan Roos übernimmt die Aufgaben in der neu 
geschaffenen Controllingkommission.  
Nebst angeregten Diskussionen in den regelmässigen Stammanlässen wurde im Sommer die f+f 
in Schötz besichtigt mit anschliessendem Grillplausch.  
Für die anstehenden Kirchenratswahlen nominierte die Versammlung Franz Meier, Präsident, 
Gaby Baumgartner und Martha Bürli als bisherige Räte. Für die nach 12-jähriger Tätigkeit abtre-
tende Kirchmeierin Doris Meier Dubach konnte mit Irène Burkard-Peter eine in der Gemeinde 
aktive Person gefunden und nominiert werden.  
Im Interesse für eine aktive politische Diskussion machte der Präsident den Aufruf, sich wieder 
vermehrt wichtigen Themen lösungsorientiert zu widmen. Für die im Jahre 2019 anstehenden 
kantonalen Wahlen besteht der Anspruch, dass Gettnau auf der Kandidatenliste vertreten sein 
soll.  
Mit einem feinen Nachtessen im Grill-Haus wurde der Abend bei angeregten Diskussionen und 
Gesprächen abgerundet.  
 

 

Einladung an alle Gettnauer/innen 

Wann:  Am Sonntag, 27. Mai 2018 
Besammlung: 13.00 Uhr auf dem Schulhausplatz 
 

Der Kulturverein organisiert zusammen mit dem Vorstand der Wasserversorgungs-
Genossenschaft eine Kulturwanderung. Auch für Schüler und Jugendliche sehr interessant: 
 

Auf den Spuren unseres sehr guten Gettnauer Wassers  
 

Einmalige Gelegenheit, die Wasserversorgung Gettnau zu besichtigen. Wanderung über Stock 
und Stein, ca. 2 ½ Stunde  
 

Anschliessend sind alle auf dem Picknickplatz Unteregg eingeladen. Dort kann man das feine 
Gettnauer Wasser mit Genuss trinken. Aber auch Mineral, Bier und Wein werden zu günstigen 
Preisen angeboten. Der Kulturverein offeriert gratis eine feine Grillbratwurst mit Brot. 
 

Wir hoffen, dass wir bei schönem Wetter auf dem Picknickplatz gemütlich zusammen sitzen 
können und auch ein paar interessante Informationen über unsere Wasserversorgung zu hören 
bekommen. 
 

Der Anlass findet bei schönem, trockenem Wetter statt. Bei zweifelhaftem Wetter wird die Strecke 
verlegt und die Schlussverpflegung wird im Gemeindesaal stattfinden. 
 

Bei ganz schlechtem Wetter wird der Anlass abgesagt. 
 

Anmeldung aus organisatorischen Gründen bis spätestens am Freitag, 25. Mai an: 
Raymund Rinderknecht, Tel. 041 970 15 43 oder E-Mail: r.rinderknecht@bluewin.ch  
 

Auf zahlreiche Anmeldungen freuen sich: 
Kulturverein Gettnau 

Wasserversorgungs-Genossenschaft Gettnau 
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Turnerinnen Gettnau: Skiweekend in der Lenk 
Am 24. Februar 2018 standen neun Turne-
rinnen bei absolutem Traumwetter auf dem 
Metschstand. Die Pistenverhältnisse waren 
genial und so genossen wir jede Abfahrt in 
vollen Zügen. Da wir uns auf minus 10 Grad 
eingestellt hatten, mussten wir dank der 
Sonne fast ein wenig schwitzen. Bei solchem 
Traumwetter ging der Samstag fast ein we-
nig zu schnell zu Ende. Den Abend genos-
sen wir in der Snow Beach Lodge Metsch, 
direkt auf der Ski Piste. Am Sonntag mach-
ten wir uns frisch gestärkt wieder warm ein-
gepackt auf, um die Pisten zu erkunden. Lei-
der meinte es das Wetter heute nicht so gut 
mit uns, teilweise sahen wir keine fünf Meter. 
Der Nebel hatte sich ins Berner Oberland 
verirrt, was uns nicht wirklich Freude berei-
tete. Nach der ersten „auf gut Glück“ Fahrt 
genossen wir dann nochmals ein Kaffee. 
Den einen machte das gar nichts aus und so 
begaben sie sich wieder voller Elan auf die 
Skis. Die Schönwetter-Ski-Damen haben 
sich bei einem gemütlichen Jass die gute 
Laune auch nicht nehmen lassen. Und so ka-
men alle auf ihre Kosten. Ohne Verletzungen 

und mit leicht gebräunten Köpfen kamen alle 
glücklich wieder zu Hause an. 
 

Netzball Wintermeisterschaft 2017/2018 
An der diesjährigen Wintermeisterschaft 
2017/2018 erspielten die Netzballerinen den 
guten 7. Rang in der zweiten Liga. In diesem 
Jahr waren alle Mannschaften eng beieinan-
der. Bei der Zwischenrangliste lagen wir mit 
nur einem Punkt hinter dem ersten Platz. Die 
Differenz zwischen dem ersten und dem ach-
ten Platz betrug nur drei Punkte. Voller Elan 
machten wir uns auf die Rückrunde. Wir 
spielten gute und weniger gute Matchs. Am 
Mittwoch, 21. März 2018, war dann die Ab-
schlusssitzung in Hellbühl. Dort erfuhren wir 

die neusten Infos betreffend der 
neuen Wintermeisterschaft und 
die Neuerungen der Swiss Netzball. Natür-
lich waren alle gespannt auf die Rangliste. 
Unsere Mannschaft war am Schluss auf 
Rang 7. BRAVO! Die Differenz zu den vorde-
ren Mannschaften war knapp. Wir freuen uns 
über das gute Resultat.  

Für Gettnau spielten: Cornelia Ineichen,  
Irene Metz, Pia Bieri, Conny Hofstetter, Mir-
jam Ineichen, Sibylle Wyss und Irene Kauf-
mann. 
 

3. Netzballturnier in Buttisholz 
Am Samstag, 24. März 2018, 
machten sich fünf Frauen der Tur-
nerinnen Gettnau auf den Weg 
nach Buttisholz. Dort fand ein Tur-
nier statt. Die Frauen spielten in der 
Gruppe der Aktiven. Den ganzen 
Nachmittag waren sieben Matchs 
zu spielen. Mit Bravour haben die 
Netzballerinen diese Challenge ge-
meistert. Am Schluss beendeten 
sie das Turnier mit dem sehr guten 

vierten Platz. BRAVO!  
Für Gettnau spielten: Irene Kaufmann, Irene 
Metz, Conny Fläcklin, Alexandra Muff und  
Imelda Hofstetter. 

 
Besuchen Sie www.gettnau.ch 

GA-Tageskarten, Gemeinde-Infos, Anlässe, Baulandangebote, Marktplatz, usw. 
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Turnen im Mai 2018 
Gruppe Erwachsene II: Training jeweils am Montag von 19.00 bis 20.15 Uhr 
 

Gruppe Erwachsene I: Training jeweils am Dienstag von 20.15 bis 21.30 Uhr 
 

Netzball: Training jeweils am Dienstag von 19.15 bis 20.15 Uhr 
 

Beide Gruppen: Am Dienstag, 22. Mai, kommen wir in den Genuss vom Jubiläums-Trail 45 Jahre 
Turnerinnen Gettnau. Nähere Angaben werden in den Turnstunden bekanntgegeben.  
 

Vorschau: 1.-3. Juni: Turnfest Luzerner Hinterland 

Gesundheitstipp des Monats Samariterverein Gettnau   
 

Im Mai ist die Bärlauchzeit. Kein „Kraut“ der Erde ist so wirksam zur Reinigung von Magen, Darm 
und Blut. Bärlauch kann so vielseitig angewandt werden. Man kann ihn fein schneiden und unter 
den Salat mischen. Bärlauchbutter für auf das Brot oder das Fleisch zubereiten. 
Zubereitung: Butter schaumig schlagen, Bärlauch fein hacken, mit Salz und Pfeffer abschme-
cken. Bärlauch mit Butter vermengen, auf ein Backpapier geben, zu einer Rolle formen und bis 
zum Gebrauch kühlstellen. 

Die Männerriege Gettnau am Jodlerfest 2018 in Schötz 
nicht am Jodeln, nein wir sorgen für das leibliche Wohl 
 

Vom 22. bis 24. Juni 2018 findet in Schötz das 62. Zentralschweizerische Jodlerfest statt. Wir 
von der Männerriege werden auf dem grossen Parkplatz bei der Raiffeisenbank eines von vielen 
Jodlerbeizli führen. 
 

In der „Aupstobe“ gibt es Älplermagronen, warme Rauchwürste oder ein feines Zobig Plättli zu 
geniessen. Auch für genügend Getränke wird gesorgt sein. 
 

Die Männerriege freut sich viele Gettnauerinnen und Gettnauer in Schötz begrüssen zu können. 
 

PS: Gesucht werden noch einige freiwillige Helfer/innen. Wenn jemand mithelfen möchte, bei 
Bruno Kronenberg melden (br.kronenberg@bluewin.ch) 

Veranstaltungen des Frauenvereins 
Gruppe Frohes Alter:  
Mittagstisch, Freitag, 4. Mai, 11.45 Uhr im Gemeinschaftsraum Ziegelhausmatte 1 
Wir laden alle Seniorinnen und Senioren herzlich zum gemeinsamen Mittagessen ein und freuen 
uns auf viele Teilnehmer/innen. Sie können sich bis Mittwoch, 2. Mai, bei Beatrice Scheidegger 
anmelden, Tel. 041 970 15 73.  
Voranzeige Mittagstisch, Freitag, 1. Juni, 11.45 Uhr im Restaurant Grill-Haus, Züntihaus-
matte 2. Sie können sich bis Dienstag, 29. Mai, direkt im Restaurant Grill-Haus anmelden, Tel. 
041 970 16 07.  
 

Maiandacht in Luthern Bad, Dienstag, 8. Mai um 19.30 Uhr 
In Liedern und Gebeten rufen wir zu Maria und bitten um ihre Fürsprache bei Gott als Mutter ihres 
Sohnes, als unsere Mutter. „Maria, ich nenne dich Schwester“ mit einem Text der bekannten 
Dichterin Christa Peikert-Flaspöhler nähern wir uns Maria einmal von einer anderen Seite. Maria 
als Schwester zu entdecken, das braucht Zeit – die ersten Schritte gehen wir gemeinsam in der 
Andacht im Luthernbad. Wir freuen uns auf Sie!  
Wer eine Mitfahrgelegenheit anbieten kann und wer eine sucht, findet sich um 19.00 Uhr auf dem 
Schulhausplatz ein. Natürlich sind auch alle Männer herzlich willkommen mitzufeiern! 
 

Töpferkurs: Mittwoch, 16. Mai und 6. Juni, 19.30 Uhr 
Unter der fachkundigen Anleitung von Doris Häfliger erstellst du mit Hilfe einer Gipsform eine 
Kugel, ein Herz oder eine Schale. Mit verschiedenen Techniken entstehen hübsche, sehr indivi-
duelle Oberflächen. Am zweiten Kursabend vom 6. Juni glasierst du deine Arbeit. Nach dem 
Brennen sind die Objekte winterfest und können auch draussen aufgestellt werden. Der Kurs 
findet statt im Keramikatelier Aerdeschön bei Doris Häfliger, Vogelsang 2, Zell. Kursgeld:  
Fr. 30.--, zusätzlich Material (pro Kilo gebrannter Ton Fr. 20.--) Anmeldungen nimmt bis am  
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V e r e i n e  
 

14. Mai Hanni Achermann gerne entgegen, per Tel. 041 970 27 14 oder per E-Mail: acher-
mann99@bluewin.ch 
 

Spatzentreff: Indianerfest Samstag, 26. Mai, 14 Uhr (Verschiebedatum 16. Juni) 
Treffpunkt Schulhausplatz; ein Fest für Gross und Klein, es sind alle herzlich dazu eingeladen! 
Indianerfeuer um eine Wurst zu bräteln (Wurst und Getränke usw. bitte selber mitnehmen) – Spiel 
und Spass – basteln – schminken – selbstgenähte Tipi-Zelte… 
Wir freuen uns, mit euch dieses Fest zu feiern. Über ein zahlreiches Erscheinen freut sich der 
Frauenverein Gettnau! Bei Fragen geben Renate Roos (076 455 65 78) oder Heidi Achermann 
(076 456 73 13) gerne Auskunft. 
 

Chenderstobe, findet jeden Mittwoch von 9.00-11.15 Uhr im Pfarreisaal statt, ausser Schulferien. 
Für Fragen steht Ihnen Irène Burkard (079 311 98 65) gerne zur Verfügung. 
 

23. Plauschturnier Gettnau – Samstag, 9. Juni 2018, Schulhausplatz  
Turnierbestimmungen 
 Wer Wohnsitz oder Arbeitsort in Gettnau hat, oder in einem Verein von Gettnau mitmacht, 

der/die kann sich mit beiliegenden Talon anmelden (Bitte keine Mannschaften melden) 
 Sämtliche Anmeldungen werden wie folgt zusammengestellt: 
 

Kategorie Erwachsene (eine Mannschaft besteht aus 6 Spielern) 
Kategorie Schüler (eine Mannschaft besteht aus 6 Spielern) 
 

 Bei beiden Kategorien werden die Anmeldungen nach folgenden Kriterien in 6 Töpfe verteilt: 
  

 
 
 
 
 Aus jedem der 6 Töpfe wird ein Anmeldetalon gezogen. Diese 6 Namen ergeben eine Mann-

schaft. Jede Mannschaft muss einen Torhüter bestimmen. Der Torhüter kann während eines 
Spielunterbruchs gewechselt werden. 

 Tore, die durch eine Frau erzielt werden, zählen doppelt!!! 
 1 Spiel dauert ca. 12 Minuten (je nach Anmeldungen) 
 Gespielt wird nach den Regeln des Schweizerischen Fussballverbandes (SFV) ohne 

Offside. Es darf nur mit Turn- oder Nockenschuhen gespielt werden. 
 Die Versicherung ist Sache jedes einzelnen Teilnehmers 
 Kosten: Erwachsene Fr. 7.-- Jugendliche und Schüler Fr. 5.-- 
 Das Geld muss am Turniertag einbezahlt werden 
 

Neben dem Spielbetrieb wird dieses Jahr ein kleines Turnier mit Pläuschlermannschaften aus 
der Region stattfinden. Die Pläuschler Gettnau freuen sich auf zahlreiche Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer sowie Besucherinnen und Besucher am diesjährigen Plauschturnier. 
 

Turnierbeginn (Je nach Anmeldungen) 
Schüler:  ca. 11.30 Uhr  Erwachsene: ca. 13.30 Uhr  
 
 

Die Plausch Mannschaft hofft auf eine grosse Beteiligung und auf ein gutes Gelingen. 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

1. Topf Aktivspieler 4. Topf ältere Spieler 
2. Topf Plauschfussballer 5. Topf jüngere Frauen 
3. Topf jüngere Spieler 6. Topf ältere Frauen 

Anmeldetalon 
 

Name, Vorname: ................................................... männlich:     weiblich :  
Strasse:   ................................................... Aktiv:   Ja     Nein         
PLZ/Ort:   ................................................... Jahrgang: ............................. 
 Schulklasse: ......................... 
 

Anmeldungen sind bis spätestens am 26. Mai 2018 zu richten an: 
 

Mazzotta Roberto, Schmittenhof 10, Gettnau / Mail: mazzotta70@bluewin.ch 
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Läuferriege Gettnau: Erfolge an verschiedenen Veranstaltungen 

In Sarnen wurden die Innerschweizer 
Crossmeisterschaften ausgetragen. Nach 
den Vorjahreserfolgen gab es diesmal 
keine Spitzenleistungen an den 10-Kilo-
meter Schweizermeisterschaften. Flavia 
Stutz wurde Gesamtzweite bei den Da-
men am Rotseelauf. 
 

Mitte März waren einige Nachwuchsriegler in 
Sarnen am Start. Dort wurden die Inner-
schweizer Crosslaufmeisterschaften ausge-
tragen. Die Jüngsten absolvierten eine 
Runde auf dem flachen und attraktiven 
Rundkurs. Die Wolhuserin Seraina Kulli lief 
ein starkes Rennen. Im 40-köpfigen Feld er-
kämpfte sie sich den ausgezeichneten 9. 
Rang. Das gleiche Resultat erzielte Remo 
Müller aus Willisau, der in der Kategorie U12 
an den Start ging. In der gleichen Kategorie 
belegte Lenny Aregger den guten 14. Rang. 
Nina Peter hatte zwei Runden zu absolvie-
ren. Sie lief lange gut mit und klassierte sich 
am Schluss als 7. in der vorderen Hälfte des 
Feldes. In der Kategorie U16 verpasste Mar-
vin Huber mit dem 4. Rang einen Podestplatz 
nur knapp. Den einzigen Podestplatz der 
Gettnauer erlief sich der Junior Manuel Am-
rein. Er wurde im Kurzcross der Herrenelite 
ausgezeichneter Zweiter. 
 

 

Lenny Aregger, Seraina Kulli und Remo Müller (v.l.n.r) 
zeigen stolz ihre Preise. 
 

Keine Spitzenleistung an  
10-Kilometer-SM 
Ende März wurden in Oberriet im St. Galler 
Rheintal die Titelkämpfe über 10 Kilometer 
ausgetragen. Flavia Stutz konnte nicht - wie 
im Vorfeld erhofft - um die Medaillenränge 
mitrennen. Die Ufhuserin büsste als Acht-
platzierte mit einer Zeit von 36.12 Min. etwas 
mehr als 90 Sekunden auf die Siegerin ein. 
In ihrer Alterskategorie bedeutete dies den 
guten sechsten Platz. Das Frauenteam der 
Läuferriege, bestehend aus Flavia Stutz, 
Tanja Häfeli mit Rang 37 und Larissa Arnold 
mit Rang 44 erreichte Rang acht von insge-
samt 15 klassierten Teams. Bei den Män-
nern lief als einziger Riegler Simon 
Schüpbach mit, der in sehr guten 33.21 Min. 
auf den 36. Rang kam. 
 

Flavia Stutz Gesamtzweite am Rotsee 
Um die 1'000 Aktive beteiligten sich am Rot-
seelauf. Für das beste Ergebnis war Flavia 
Stutz verantwortlich. Sie musste sich im Ge-
samtfeld der Frauen nur von der amtieren-
den Crosslauf-Schweizermeisterin geschla-
gen geben. Sie erreichte eine Zeit von genau 
37 Min., was den Sieg in ihrer Alterskategorie 
bedeutete. Bei den Herren rangierte sich Do-
minik Lötscher als Bester. Mit 38.27 Min. 
klassierte er sich auf dem 47. Gesamtrang 
und auf Rang 15 in der Kategorie M30. Da-
niel Helfenstein als Nächstbester verlor nur 
gerade 12 Sekunden auf ihn. In 39.41 Min. 
lief Thomas Felber ins Ziel. Jasmin Krügel 
benötigte 45.24 Min., was den 12. Rang bei 
den F20 bedeutete. 
Gut in Szene setzen konnten sich auch die 
Nachwuchsläuferinnen mit zwei Podestplät-
zen. Bei den U12 durfte sich Seraina Kulli die 
Bronzemedaille umhängen lassen. Den tol-
len 2. Rang erlief sich Jana Grüter bei den 
U16. 

Osterfest mit dem Kirchenchor: 
Zu Herzen gehende Osterfeiern mit der Alpenländischen Messe 
Einmal mehr übernahm der Kirchenchor die 
Aufgabe, mit den acapella gesungenen Lie-
dern an die Kreuzigung Jesu zu erinnern und 
die Freude der Auferstehung mit himmli-
schen Klängen über den Gesang mit der Or-
gel und den Instrumentalisten zu begehen. 
So verstand es der Chor, den menschlichen 
Schmerz der Kreuzigung mit Anton Bruck-
ners „In Monti oliveti„ (In einen der letzten 
Nächte) und J.S. Bachs Kantate aus der  
Matthäus-Passion „Wer hat dich so geschla-
gen“ an die Todesstunden Jesu zu denken. 

So wie es die Bibel festgehalten hat, 
endete der göttliche Auftrag nicht mit 
dem Tode, sondern mit der frohen Botschaft 
der Auferstehung, die der Chor und die Got-
tesdienstbesucher unter der liturgischen Lei-
tung von Bruder Thomas Egger und Pasto-
ralassistentin Franziska Stadler im Oster-
nachtgottesdienst miterleben durfte und die 
musikalische Gestaltung vom Acapella-Ge-
sang zum instrumental begleiteten Singen 
überging und so die Auferstehung in freudi-
gen Klängen erlebbar werden liess. 
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Erklärend zum Ereignis waren im Ostergot-
tesdienst auch die Worte vom Priester 
Guido Schnellmann, der die Osterbot-
schaft u.a. in die Worte fasste: „Ostern er-
innert an die Möglichkeit der Unmöglich-
keit“ und durch Ostern wurde der Grab-
stein weggerollt und schafft auch heute 
noch Raum für Neues. Dieses „Neue“ war 
auch der Alpenländischen Messe vom 
Komponisten Lorenz Maierhofer eigen, 
denn er brachte die einfache und verständ-
liche Volksmusik mit der bestehenden litur-
gischen Möglichkeiten zusammen und er-
weckte dadurch bei den musizierenden 
und Zuhörenden das Erlebnis des österli-
chen Geschehens. Die einfachen Sätze des 
Werkes strahlten Freude und Glanz durch 
die Begleitung der Orgel mit Lisbeth Thürig, 
den Violonisten Mayura Wälti (Hergiswil 
b.W.) und Jonas Portmann (Ettiswil) sowie 
des jungen chinesischen Klarinettisten  

 

Yuqzing Huang aus. Die Dirigentin Julia Mül-
ler entschied sich für die Aufführung dieser 
Messe, da sie aber mit den Osterfeiern in Ba-
sel voll engagiert war, übernahm Daniela Ca-
sas die Aufführungen in Gettnau.  
 

Rolf Bleisch 

Generalversammlung der Cityschränzer Gättnou  
Am 24. März 2018 begrüsste die Präsidentin 
Priska Heller 21 Aktiv-Cityschränzer sowie 
einige Passivmitglieder zur 31. GV im Schüt-
zenhaus Gettnau. Nach dem feinen Nacht-
essen von Theres und Franz Koch begann 
der offizielle Teil. Der Präsidentenbericht von 
Priska Heller wurde einstimmig angenom-
men. Tambourmajor Thomas Schrag blickte 
mit einer spannenden PowerPoint-Präsenta-
tion auf die vergangene Fasnacht zurück. 
Sechs Schränzer konnten mit dem Kaffee-
glas als Probehelden geehrt werden. 
Die vergangene Fasnacht war für uns eine 
tolle, aber auch eine sehr anstrengende Zeit. 
Mit vielen tollen Auftritten konnten wir man-
chen Gettnauern eine Freude bereiten. In 
diesem Jahr luden wir die Gettnauer Jugend 
ein, uns einen Abend zu begleiten. Wir waren 
sehr erfreut, fünf junge Gettnauerinnen und 
Gettnauer begrüssen zu dürfen. Auch das 
fünfte Jahr unserer Schränzerbar war zufrie-
denstellend und wir können auf tolle Abende 
in der Bar zurückblicken. Wir danken allen 
Besuchern und hoffen, auch viele das 
nächste Jahr begrüssen zu dürfen.  

Wie im letzten Jahr konnte Kas-
sier Samuel Ineichen uns posi-
tive Zahlen erläutern.  
 

Vier neue Schränzermitglieder  
Unter dem Traktandum Mutationen/Wahlen 
wechselte Esther Achermann vom Aktivmit-
glied zum Passivmitglied. Leider hat uns Fa-
bian Baumeler als Mitglied verlassen. Mit 
grosser Freude konnten wir Pascal Gut, Flo-
rian Stöckli, Daniela Schär und Stefan Bau-
meler als neue Mitglieder aufnehmen. Weiter 
konnten wir Roman Glauser wieder als Aktiv-
mitglied begrüssen. 
Änderungen gibt es auch dieses Jahr im Vor-
stand. Esther Achermann hat ihren Job als 
Tourplanerin niedergelegt, neu zuständig ist 
Carmen Twerenbold. Neu im Vorstand nebst 
Carmen ist Tom Donath als Beisitzer. Als Hö-
hepunkt der Generalversammlung folgte die 
Motto-Wahl fürs Jahr 2019. Das Motto „Potz 
di Fort!!‟ setzte sich am Schluss durch. Kurz 
vor Schluss der GV wurde noch eine Ehrung 
vorgenommen. Unser allseits bekannte 
«Papst» Heinz Birrer bestritt dieses Jahr 
seine 30. Fasnacht mit den Cityschränzern. 

 

Bist du fasnachtsbegeistert und hast Lust mit uns Cityschränzern die nächste Fasnacht zu ver-
bringen? Dann melde dich bis Ende Juli bei Präsidentin Priska Heller an.  
 

Priska Heller, Haldenstrasse 19, 6130 Willisau, Tel. 079 399 50 82, info@cityschraenzer.ch  
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
  

Name:__________________________________  Vorname:_________________________________  
 

Adresse:__________________________________________________________________________  
 

E-Mail:__________________________________  Natel-Nr.:__________________________________  
 

Geburtsdatum:____________________________ Instrumentenwunsch:________________________  
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Springkonkurrenz Gettnau – drei wunderschöne Tage mit vielen  
sportlichen Highlights 
Die diesjährige Springkonkurrenz Gettnau 
gehört bereits wieder der Vergangenheit an. 
Es waren drei intensive Tage mit vielen at-
traktiven Programmpunkten. Zusammen mit 
dem herrlichen Frühlingswetter herrschte 
eine fröhliche und gesellige Stimmung auf 
dem Areal vom Hof Wannere.  

Ein grosses Dankeschön möchte der Verein 
Reitstall AWG den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer vom Dorf- und Vereinsabend 
aussprechen. Es hat uns gefreut, dass sich 
über zehn Teams aus verschiedenen Gett-
nauer-Vereinen für die obligaten Spiele an-
gemeldet haben. Euer Einsatz bei den Spie-
len war top. Mit viel Geschicklichkeit, Treffsi-
cherheit und guter Allgemeinbildung kämpf-
ten die Teams um den Sieg. Mit grossem 
Einsatz, viel Wissen und einer Portion Glück 
hat das Team der Generation Ü50 gezeigt, 
dass es noch lange nicht zum alten Eisen ge-
hört und sogar einen Podestplatz ergatterte. 

Die Siegesprämie ging schlussendlich wohl-
verdient an das Frauenteam der Cityschrän-
zer. 
Gleichzeitig zum Dorf- und Vereinsabend 
fand am Samstagabend das Aufrichtefest für 
den entstehenden Neubau statt. Im Festzelt 
herrschte somit emsiger Betrieb und eine 

ausgelassene Stimmung. Wir haben 
den Abend mit euch zusammen ge-
nossen! 
Natürlich wurde nicht nur gespielt und 
gefeiert – während den drei Tagen 
wurde auch viel grossartiger Pferde-
sport gezeigt. Grosses Organisations-
talent bewies dabei das OK-Mitglied 
Ramona Heller. Zum einen sorgte sie 
als Leiterin des Sekretariats für einen 
reibungslosen Ablauf, zusätzlich ritt 

sie am Samstagnachmittag mit ihrer Stute 
Ella auch bei zwei Prüfungen mit. Natürlich 
sassen auch weitere Vereinsmitglieder vom 
AWG-Team im Sattel; sämtliche Sportresul-
tate können über die Website www.reitstall-
awg.ch aufgerufen werden.  
Zusammengefasst blicken wir auf drei erfolg-
reiche Pferdesporttage zurück. Nun freuen 
sich die AWG-Vereinsleute, wieder vermehrt 
Zeit fürs Pferd und Reiten zu haben! An die-
ser Stelle wünschen wir Ihnen eine gute Zeit 
und bedanken uns bei den Anstössern und 
Nachbarn für ihr Verständnis für die Lärmim-
missionen. 

Verein Reitstall AWG 

__________________________

Zum Muttertag 
Das Restaurant Grill-Haus, Züntihausmatte 2, Gettnau,  
freut sich, Sie zum  
Muttertagsbrunch am Sonntag, 13. Mai 2018,  
einzuladen. 
 

Brunch-Buffet 9.00-12.00 Uhr 
Verschiedene Brotsorten, Gipfeli und Zopf, Butter, Konfitüre, Müesli und Früchteplatte 
Kalte Fleischplatte mit Käse 
 

Warme Gerichte: 
Rösti, Eier und Speck gebraten 
Älplermagronen und Apfelmus 
 

Inkl. Getränke: 
Kaffee, Tee, Milch, Ovo, Schoggi,  
Orangensaft 
 

Kosten: 
Kinder Fr. 15.-- 
Erwachsene Fr. 30.--  
 

Tischreservationen erwünscht unter Nr. 041 970 16 07 
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02. AA-Gruppe Zusammenkunft, 20.00 Uhr PS 
02./09. Frauenverein Kurs Tipizelt Handarbeitszimmer 
04. Gemeinde Kartonsammlung 
04. GFA Mittagstisch Gemeinschaftsraum 
05./06. Schützengesellschaft 11. Ruessgrabenschiessen 
06. Pfarrei Chlichenderfiir Kirche 
07. VBC GV 
08. Frauenverein  Maiandacht in Luthern Bad 
08. Samariterverein Monatsübung in Luthern 
09. Gemeinde Grüngutabfuhr 
10. Pfarrei Auffahrtsgottesdienst Kirche 
13. Pfarrei / Musikgesell. Muttertag: Gottesdienst, Ständli Kirche 
16. AA-Gruppe Zusammenkunft, 20.00 Uhr PS 
16. Gemeinde Gemeindeversammlung GS 
16. Frauenverein Töpferkurs Teil 1 
17. Gruppe "Immerfroh" Veranstaltung 
17. Männerriege Minigolf in Willisau 
18. Wasserversorgungsgen. GV GS 
20. Pfarrei Pfingstgottesdienst Kirche 
22. Turnerinnen Jubiläums-Trail 45 Jahre 
23. Genossenschaft MZA GV, 20.15 Uhr MZA 
23. Pfarrei Anlass für die Mitarbeitenden 
24. Gemeinde Grüngutabfuhr 
25. Musikgesellschaft Veteranenehrung in Eschenbach 
25. Schützengesellschaft 1. Obligatorisches 18.00-19.30 Uhr 
26. Spatzentreff Indianerfest 
26. Musikgesellschaft Kantonales Jugendmusikfest, Eschenbach 
27. Kulturverein Wasserbegehung (Rundgang und Information) 
28. Pfarrei Elternabend, Sakrament der Versöhnung PS 
30. AA-Gruppe Zusammenkunft, 20.00 Uhr PS 
30. CVP Stamm GS 
30.5. od. 6.6. Schule CS Cup und Schnellster Gettnauer 
31. Pfarrei / Musikgesell. Fronleichnamsgottesdienst Kirche 
 
Legende der Lokalitäten: PS = Pfarrsaal, GS = Gemeindesaal, MZA = Mehrzweckanlage Kepinhowa 

 

 Verschiebung Kehrichtabfuhr und Grüngüt-Sammlung 
 

Die Kehrichtabfuhr vom Donnerstag, 10. Mai, wird auf Mittwoch, 9. Mai, und die Kehrichtab-
fuhr vom Donnerstag, 31. Mai, wird auf Mittwoch, 30. Mai, vorverschoben! 
Die Grüngut-Sammlung vom Donnerstag, 10. Mai, wird ebenso auf Mittwoch, 9. Mai, vor-
verschoben! 
 
 

 
Wir wünschen allen Frauen und Müttern 
einen gefreuten und sonnigen Muttertag! 

 

Gemeinderat und Gemeindeverwaltung 
 


